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Fragen zu den Religionen

Drucke die Fragekarten aus, schneide sie zurecht und  

folge weiter den Schritten 4 bis 8 im Schulbuch, S. 33. 

 

FRAGE (S. 54) 

Im nordindischen Ort 

Bodh-Gaya steht ein 

Feigenbaum. Sollten 

buddhistische Pilger 

diesen Ort besuchen? 

Begründe 

multiperspektivisch. 

FRAGE (S. 46) 

Der Hindu Devi und der 

Buddhist Tashi begegnen 

sich. Warum tragen sie 

beide eine Kette mit dem 

OM-Zeichen? Erkläre 

diese Gemeinsamkeit 

multiperspektivisch. 

FRAGE (S. 51) 

Paula beobachtet Rati auf 

der Klassenfahrt beim 

morgendlichen Yoga. 

Weshalb ist diese Praxis 

wichtig für Rati? Erkläre 

multiperspektivisch. 

FRAGE (S. 57) 

Eine buddhistische 

Weisheit besagt: „Blicke 

nicht auf die Fehler 

anderer oder darauf, was 

andere getan haben. 

Beobachte vielmehr, was 

du selbst getan oder nicht 

getan hast.“ 

Erkläre den Spruch 

multiperspektivisch. 

FRAGE (S. 59) 

Der Mönch Ajahn Brahm 

lehnt Einladungen zum 

Abendessen grundsätzlich 

ab. Erkläre sein Verhalten 

multiperspektivisch. 


